
Niederschrift zur Sitzung der Gemeindevertretung vom 13.07.2023 
 
Nachdem keine Einwendungen zum Protokoll der Gemeindevertretungssitzung vom 15. Juni 
2023 eingegangen sind, erfolgt nachstehend die Veröffentlichung dieser Niederschrift. Auf die 
namentliche Nennung der anwesenden Sitzungsteilnehmer:innen wird aus 
datenschutzrechtlichen Gründen verzichtet. 
 
(Die aufgeführten Abstimmungsergebnisse x/x/x bedeuten: Dafür/Dagegen/Enthaltung) 
 

TAGESORDNUNG: 
 
304.) Mitteilungen der Vorsitzenden der Gemeindevertretung, 
305.) Berichte der Ausschussvorsitzenden, Kommissionen, Zweckverbände und Beiräte, 
306.) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderungssatzung der Entschädigungssatzung der 

Gemeinde Brensbach, 
307.) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss des Erschließungsvertrages mit der e-netz 

Südhessen AG, Darmstadt, Baugebiet „Am Kirschberg“ 
(siehe Sitzungsvorlage HFA 4/04072023-2), 

308.) Baugebiet „Am Kirschberg“ im Kernort Brensbach 
a) Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der CDU-Fraktion Brensbach zur 

Ausführungsplanung der Straßenanbindung 
b) Beratung und Beschlussfassung über die Erschließungsplanung 

(siehe Sitzungsvorlage GVE 2/26012023-257), 
309.) Bauleitplanung „Interkommunaler Gewerbepark Gersprenztal“ in Brensbach 

a) Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes sowie zur teilbereichsbezogenen Änderung des 
Flächennutzungsplanes 

b) Beratung und Beschlussfassung über das vorläufige Erschließungskonzept zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes als planerische Grundlage für die noch zu erstellende Entwurfsplanung 
(siehe Sitzungsvorlage ABUL 7/06072023-3), 

310.) Beratung und Beschlussfassung Gebührenkalkulation Abwasser 2024 
(siehe Sitzungsvorlage HFA 5/04072023-3), 

311.) Beratung und Beschlussfassung zur Optimierung und Erweiterung des Ratsinformationssystems 
(siehe Sitzungsvorlage HFA 6/04072023-4), 

312.) Beratung und Beschlussfassung über die Abgabe einer Stellungnahme im Rahmen  
der 2. Offenlegung des Verordnungsentwurfes 
„Neufestsetzung des Überschwemmungsgebietes der Gersprenz“ 
(siehe Sitzungsvorlage ABUL 8/06072023-4), 

313.) Prüfantrag der CDU-Fraktion zur Vorbereitung einer kommunalen Wärmeplanung für die 
Gemeinde Brensbach 
(siehe Sitzungsvorlage GVE 10/13072023-313), 

314.) Antrag der UWG-Brensbach-Fraktion: Hitzeaktionsplan - Cool an heißen Tagen durch den 
Sommer 
(siehe Sitzungsvorlage GVE 11/13072023-314), 

315.) Mitteilungen des Gemeindevorstands, 
316.) Verschiedenes. 
 
TOP 304: 

Gemeindevertretervorsitzende Frau Urban berichtet von der Affhöllerbacher Kerb, die am 

vergangenen Wochenende stattfand. 

 

TOP 305: 

Die jeweiligen Vorsitzenden der Fachausschüsse berichten zu den entsprechenden TOPS über 

die Ergebnisse der Ausschussberatungen. 

 

TOP 306: 

 Gemeindevertreterin Frau Anja Marquardt verlässt gemäß § 25 HGO den Sitzungssaal. 

Der Empfehlung des Sport-, Kultur- und Sozialausschusses folgend, beschließt die 

Gemeindevertretung nach kurzer Aussprache die von Sitzungsleiterin Frau Urban verlesene 

Satzung zur 1. Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Brensbach. 19/0/0 



 

TOP 307: 

Der Vorsitzende des Haupt-und Finanzausschusses, Herr Knörnschild, informiert, dass im 

Fachausschuss der Vertragsentwurf beraten wurde und bei verschiedenen Passagen noch 

Änderungs- und Ergänzungswünsche entstanden sind, die nun von der Rechtsabteilung der e-

netz Südhessen AG geprüft und überarbeitet und zeitnah zur erneuten Beratung dem 

Fachausschuss vorgelegt werden. Des Weiteren wird die e-netz Südhessen AG einen  

zeitlichen Ablaufplan der weiteren Entwicklungsschritte und notwendigen Beschlussfassungen 

erstellen und vorlegen. 

 

TOP 308: 

a) Der Empfehlung des Fachausschusses folgend, beschließt die Gemeindevertretung, die 

Straßenanbindung des Neubaugebiets „Am Kirschberg“ dergestalt auszuführen, dass der im 

Bereich des Gartengrundstücks bzw. Wendehammers gelegene Querweg zur Straße „An der 

Galgeneiche“ für eine regelhafte PKW-Befahrbarkeit in eine Fahrtrichtung (Einbahnstraße) 

ausgebaut wird. Der Gemeindevorstand wird mit der Umsetzung des Beschlusses im Rahmen 

der Ausführungsplanung der Baugebiets-Erschließung beauftragt. Mit der entsprechenden 

Beschilderung und Verkehrsführung wird die zuständige Ordnungsbehörde betraut. Die nötigen 

Mittel für Planung und Ausführung werden über die Erschließungskosten im Rahmen der 

Baulandentwicklung gedeckt. 20/0/0 

 

b)  Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Umwelt und Landwirtschaft, Herr Heckmann, 

erläutert, dass die Erschließungsplanung im Ausschuss umfassend von Ingenieur  

Herrn Krimmelbein vorgestellt wurde. Eine abschließende Behandlung und Beschlussfassung der 

endgültigen Planung soll nach der Sommerpause erfolgen. 

 

TOP 309: 

a) Der Empfehlung des Fachausschusses folgend, fasst die Gemeindevertretung folgenden 

Beschluß. Die im Zuge der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 sowie der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen  

Stellungnahmen zur Aufstellung des Bebauungsplanes und zur teilbereichsbezogenen Änderung 

des Flächennutzungsplanes werden entsprechend den Vorschlägen in der vorliegenden Auf- 

listung zur Anlage I, welche Bestandteil dieser Beschlussfassung ist, behandelt und es wird 

gemäß dem jeweiligen Beschlussvorschlag ein Beschluss hierüber gefasst. Der 

Gemeindevorstand wird beauftragt, die Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange, welche Anregungen zum Inhalt des Bebauungsplanes vorgebracht haben, von diesem 

Ergebnis mit Angabe der Gründe zu unterrichten. Grundlage obiger Beschlussfassung ist die der 

Beschlussvorlage als Anlage I beigestellte Abwägungssynopse und die darin aufgeführte 

Übersicht über die Inhalte der Stellungnahmen mit den vorgenommenen Einzelabwägungen  

und jeweils dazu gehörenden Beschlussvorschlägen. In dem Beschlussvorschlag zur 

Stellungnahme C1, wird festgehalten, dass in einer erneuten Verhandlung mit dem Betroffenen  

eine einvernehmliche Lösung zwingend herbeigeführt wird.    20/0/0 

 

b)  Der Empfehlung des Fachausschusses folgend, beschließt die Gemeindevertretung: 

Das vorgelegte Erschließungskonzept zur Aufstellung des Bebauungsplans wird hiermit zur 

Kenntnis genommen und als planerische Grundlage für die noch zu erstellende Entwurfsplanung 

anerkannt. Es wird beschlossen, die weitergehende Bauleitplanung und die noch folgenden 

weiteren Verfahrensschritte auf dieser planerischen Grundlage durchzuführen.  20/0/0 

 

TOP 310: 

Die Gemeindevertretung folgt der Beschlussempfehlung des Fachausschusses und beschließt, 

das Ergebnis der Gebührenkalkulation der Firma …, zu übernehmen und die Abwassergebühren 

2024 unverändert, wie folgt zu belassen: 

Schmutzwassergebühr pro cbm Frischwasserbezug  2,87 €/cbm 

Niederschlagswassergebühr pro qm versiegelte Fläche   0,31 €/qm 

Grundgebühr Niederschlagswasser pro qm Grundstücksfläche 0,04 €/qm  20/0/0 

            

 



TOP 311: 

Auch hier folgt die Gemeindevertretung der Fachausschussempfehlung und beschließt, nach 

kurzer Aussprache, zur Optimierung des Ratsinformationssystems die Anschaffung der Software 

… gemäß dem vorliegenden Angebot und hierfür die erforderlichen Mittel von rund 20.000,- € im 

Haushalt 2024 bereit zu stellen.        17/0/3 

 

TOP 312: 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß der Empfehlung des Fachausschusses, die 

Anregungen in der Stellungnahme im Rahmen der 2. Offenlegung des Verordnungsentwurfes 

„Neufestsetzung des Überschwemmungsgebietes der Gersprenz“ zu berücksichtigen. 20/0/0 

 

TOP 313: 

Nach kurzer Vorstellung des CDU Antrages zur Vorbereitung einer kommunalen Wärmeplanung 

für die Gemeinde Brensbach, beschließt die Gemeindevertretung den Gemeindevorstand zu 

beauftragen, zu prüfen, ob die Gemeinde Brensbach die Kriterien für eine Bundesförderung zur 

Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung im Rahmen der nationalen Klimaschutz-Initiative 

des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz erhalten kann und wenn ja, in welcher 

Höhe. Gleichzeitig sind die Kosten festzustellen, die bei Beauftragung eines entsprechenden 

fachkundigen externen Dienstleisters entstehen. Über die Ergebnisse der Prüfung berichtet der  

Gemeindevorstand in der ersten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses nach der 

Sommerpause 2023.          20/0/0 

 

TOP 314: 

Nach Vorstellung des UWG Antrages „Hitzeaktionsplan-Cool an heißen Tagen durch den 

Sommer“ durch Gemeindevertreterin Frau Schneider, beschließt die Gemeindevertretung nach 

kurzer Aussprache diesen Antrag an den Sport-, Kultur- und Sozialausschuss zu  

überweisen.            13/7/0 

 

TOP 315: 

 Die Mitteilungen des Gemeindevorstandes liegen als Tischvorlage aus. 

 

TOP 316: 

a) Der Vorsitzende des Haupt-und Finanzausschusses, Herr Knörnschild regt an, eventuelle 

Fördermöglichkeiten zu der beschlossenen Anschaffung des Ratsinformationssystems zu 

eruieren. 

b)  Die Anfrage des Vorsitzenden des Sport-, Kultur- und Sozialausschussvorsitzenden, Herrn 

Schacher, bzgl. der Nichtteilnahme von Bgm. Müller an der Sportlerehrung des Odenwaldkreises  

wird von diesem mit Terminüberschneidungen an diesem Abend beantwortet. 

 

Ende der Sitzung: 20:07 Uhr 


